
 

 

Alles ist mir erlaubt,  

aber nicht alles  

dient zum Guten.  

Alles ist mir erlaubt,  

aber nichts  

soll Macht haben 

über mich.  
1. Kor. 6, 12 
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Geistlicher Impuls 

Mir ist alles erlaubt, es frommt aber nicht alles. Mir ist alles erlaubt, es 

soll mich aber nicht gefangen nehmen.                1.Kor. 6,12 (Lutherbibel) 

Um diese Aussage von Paulus 

an die Korinther besser er-

schließen zu können, ist es 

notwendig ein paar Worte zur 

damaligen Situation in Korinth  

zu schreiben. 

Korinth, eine Hafenstadt in 

Griechenland gelegen, war zum 

Zeitpunkt von Paulus eine der 

bevölkerungsreichsten Städte am Mittelmeer. 

„Internationales“,  geschäftiges Leben gab es in Korinth, Umschlagplatz von 

Waren aus dem gesamten Mittelmeerraum, inklusive Sklavenhandel und, wie 

in Hafenstädten auch heute noch durchaus üblich, ein florierendes Rotlicht-

milieu. Dazu kamen hunderte von Tempeldirnen, die ihr Leben der Liebesgöt-

tin Aphrodite geweiht hatten.  

Anscheinend kam ein nicht geringer Teil der ersten bekehrten Christen auch 

aus diesen Schichten und hat die Botschaft von Paulus über die Vergebung 

der Sünden durch Jesu Tod und Auferstehung  anders ins praktische Leben 

umgesetzt, als Paulus es sich vorgestellt hat. Für viele Gemeindeglieder spiel-

te der Leib in ihrem Leben nur noch eine untergeordnete Rolle. Der Geist war 

ja durch Christus befreit und alle Schuld und Sünde war ja von ihnen genom-

men.  Was machte es da aus, wenn der „weltliche“ Körper sich weiterhin dem 

Alkohol, dem Glückspiel und der Prostitution in allen Varianten hingab.  

Hier wollte und musste Paulus sehr klar und deutlich einschreiten. Zuerst 

stellte Paulus klar, dass kein Unzüchtiger, kein Ehebrecher, kein Götzendie-

ner, kein Dieb, kein Trunkenbold noch Räuber das Reich Gottes ererben wird. 

„Ja“, schreibt  Paulus weiter, „die Christen sind gerecht geworden durch den 

Namen des Herrn Jesu Christus und durch den Geist Gottes, aber  diese Frei-

heit entrückt sie nicht aus dieser Welt. Der Christ besteht immer noch aus 
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Geistlicher Impuls 

Geist, Leib und Seele. Und sind nicht die Leiber die Glieder Christi? Und soll 

unser Leib nicht der Tempel des Heiligen Geistes sein?“ 

Damit steht Paulus zu der großen Freiheit des Christen, der nur noch dem ei-

nen Herrn verantwortlich ist. Dem alles erlaubt ist, der sich aber selbst Gren-

zen setzt. Dem alles erlaubt ist, der sich aber deshalb  nicht von anderen Lüs-

ten und Mächten abhängig macht. 

Während meiner Zeit als Dekanatsjugendleiter in Würzburg habe ich in Zu-

sammenarbeit mit den Augustinermönchen regelmäßige sogenannte  Rüstzei-

ten für die Abschlussklassen von Realschulen und Gymnasien durchgeführt. 

Auch hier tauchte immer wieder die Frage auf: Warum soll ich mein Leben 

ändern, wenn durch den Tod und die Auferstehung Christi meine Sünden als 

Christ vergeben sind? Und wenn ich es doch ein wenig zu heftig getrieben ha-

be, kann ich ja zur Beichte gehen und mir im Namen Christi beim Priester 

meine Vergebung abholen.   

Wenn ich meinen Glauben, meine Entscheidung Christ zu werden nur als ei-

nen Deal verstehe, sind diese Argumente durchaus nachvollziehbar. 

Wenn ich mich aber auf die Botschaft von Christus mit ganzem Herzen einlas-

se, mich in seine Hände fallen lasse, verändert es mich. Meine persönlichen 

Vorstellungen, meine Ethik, meine Moral, mein Blick auf die Mitmenschen 

und auf die Welt fangen an sich zu verändern.  

Auch mit mir selbst lerne ich anders umzugehen. Ehrlicher zu mir selbst zu 

sein, zu meiner Fehlerhaftigkeit zu stehen, selbst wenn es manchmal sehr 

weh tut. Aber – als Kind Gottes auch liebevoller mit mir selber umzugehen, 

denn ich bin geliebt! 

Bei mir hat die Entscheidung Christ zu werden, meine ganze Lebensplanung  

über den Haufen geworfen. Wenn ich die 70 Jahre zurückblicke, stelle ich 

aber fest, dass es gut so war. 

Mir ist alles erlaubt - aber ich versuche, damit verantwortlich umzugehen.  

Mir ist alles erlaubt – aber ich möchte unter dem Schutz meines Gottes und in 

einer christlichen Gemeinschaft leben.                                       W. H. 



Termine im Mai 
 

Datum Wann? Was?  

Do., 02.05. 18.00 Uhr Abendgebet  

Fr., 03.05. 18 - 20.00 Uhr Bibelstunde 

(Russisch) 

ECG  

Sa., 04.05. 19.30 Uhr Vortrag: „Warum, 
Gott?“ B. Klammt, Waldkraiburg 

So., 05.05. 

 

10.30 Uhr Gottesdienst mit B. Klammt 

Thema „Darum Gott!“ 
 

anschl. gemeinsames Mittagessen 

15.00 Uhr Gottesdienst  

(Russisch) 

ECG 

Di., 07.05. 9.00 Uhr  Frühgebet  

Do., 09.05. 18.00 Uhr Abendgebet  

Fr., 10.05. 18 - 20.00 Uhr Bibelstunde  

(Russisch) 

ECG  

Sa., 11.05. ab 17 Uhr Jugendtreff 

(Russisch) 

ECG 

So., 12.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

13.00 Uhr Gottesdienst  

(Russisch) 

ECG 

Di., 14.05. 09.00 Uhr  Frühgebet  

Do., 16.05. 18.00 Uhr Abendgebet   

Fr., 17.05. 18 - 20.00 Uhr Bibelstunde 

(Russisch) 

 

 

 

 

 

ECG  

 

 

 

 

 

 

 

 Urlaub der Gemeindereferenten: 20. – 26.05.2024 



Termine im Mai 
 

Pfingsten 

 13.00 Uhr Gottesdienst  

(Russisch) 

ECG  

Di., 21.05. 09.00 Uhr  Frühgebet  

Do., 23.05. 18.00 Uhr Abendgebet  

Fr., 24.05. 18 - 20.00 Uhr Bibelstunde   

(Russisch) 

ECG  

Sa., 25.05. ab 17 Uhr Jugendtreff 

(Russisch) 

ECG 

So., 26.05. 10.00 Uhr Gottesdienst   

13.00 Uhr Gottesdienst  

(Russisch) 

ECG 

Di., 28.05. 09.00 Uhr  Frauen-Missionsgebet 

  

Do., 30.05. 18.00 Uhr Abendgebet   

Fr., 31.05. 18 - 20.00 Uhr Bibelstunde   

(Russisch) 

ECG  

So., 02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

anschl. Mittagessen 

  

15.00 Uhr Gottesdienst  

(Russisch) 

ECG 

 
 

Der nächste Gemeindebrief erscheint am 02.06.2024 

Redaktionsschluss: So., 26.05.2024! 



 

 

Rückblick / Ausblick 

 

 

Frühjahrsputz am 13.04.2024: 

Ab 9 Uhr sagten einige EFG’ler und viele ECG’ler den Spinnweben, dem 

Fensterdreck und vielen anderen schmutzigen Ecken in den Gemeinde-

räumen den Kampf an… erfolgreich!! Sehr erfreulich, dass die ECG so zahl-
reich vertreten war. Vielen Dank an alle beteiligten Reinigungskräfte  

 

Gemeindeforum am 21.04.2024 nach dem Gottesdienst:  

Thema war die Anfrage der ECG zur Nutzung und Umgestaltung des Ju-

gendraumes im Keller. Nach einer Aussprache wurde darüber abgestimmt 

und der Anfrage wurde einstimmig zugestimmt.  

 

Paulus schreibt: Eure Füße sollen 

für die gute Botschaft eintreten, die 

den Frieden mit Gott verkündet. … 
Betet immer und in jeder Situation 

mit der Kraft des Heiligen Geistes.  

Eph. 6, 15+18 


